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EUROPÄISCHES PARLAMENT 
Der Präsident 


Luxemburg, den 1, April 1969 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Sehr geehrter Herr Präsident, 

in seiner Sitzung vom 10. März 1969 hat das Europäische Parla- 
ment auf der Grundlage eines Berichts des Ausschusses für die 
Beziehungen zu den afrikanischen Ländern und Madagaskar 

eine Entschließung über die von einer Delegation des Euro- 
päischen Parlaments vom 17. bis zum 20. Januar 1969 unter- 
nommene Studienreise zur Ostafrikanischen Gemeinschaft 
in Arusha 

angenommen und beschlossen, diese Entschließung den Präsi- 
denten der Parlamente der Mitgliedstaaten der Ostafrikanischen 
Gemeinschaft, der gesetzgebenden Versammlung Ostafrikas und 
der Parlamente der Mitgliedstaaten der Europäischen Gemein- 
schaften zur Information zu übermitteln. 

Ich erlaube mir, Ihnen in der Anlage die Entschließung des 
Europäischen Parlaments zu übersenden. 


Mario Scelba 
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Postfadi 821, Goethestraße 54. Telefon 6 35 51 



Drucksache M / 4089 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


ENTSCHLIESSUNG 

betreffend die Studienreise einer Delegation des Europäischen 
Parlaments zur Ostafrikanischen Gemeinschaft in Arusha 


Das Europäische Parlament, 

— unter Hinweis auf seine Entschließung vom 1. Oktober 1968 
zu dem am 26. Juli 1968 in Arusha (Tansania) Unterzeich- 
neten Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Vereinig- 
ten Republik Tansania, der Republik Uganda und der Repu- 
blik Kenia, 

— erfreut über die positiven Ergebnisse der von einer Delega- 
tion des Parlaments vom 17. bis zum 20. Januar 1969 unter- 
nommenen Studienreise zur Ostafrikanischen Gemeinschaft 
in Arusha, 

— in dem Wunsche nach einer Intensivierung der Beziehungen 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der 
Ostafrikanischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten, 

— in der Überzeugung, daß zwischen dem Europäischen Parla- 
ment und den parlamentarischen Institutionen Ostafrikas 
zur Sicherung der fortschreitenden Entwicklung der Assozia- 
tion eine tatkräftige Zusammenarbeit erforderlich ist, durch 
die die Tätigkeit des Assoziationsrats angeregt und unter- 
stützt wird, 

— in Kenntnis des Berichts des Ausschusses für die Beziehun- 
gen zu den afrikanischen Ländern und Madagaskar (Dok. 
226/68), 

1. weist darauf hin, daß das am 26. Juli 1968 Unterzeichnete 
Abkommen möglichst bald in Kraft treten sollte; 

2. ersucht daher die Mitgliedstaaten der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft, die Verfahren zur Ratifizierung dieses 
Abkommens so rasch wie möglich abzuschließen; 

3. ersucht den Rat der Europäischen Gemeinschaften, die Ver- 
handlungen zur Erneuerung des Abkommens gemäß dessen 
Artikel 35 unverzüglich einzuleiten und dafür die gleiche 
Gültigkeitsdauer vorzusehen, die für das neue Assoziie- 
rungsabkommen mit den afrikanischen Staaten und Mada- 
gaskar festgesetzt wird; 
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4. wünscht, daß in dieser Zeit ein beträchtlicher Fortschritt bei 
der Harmonisierung der Assoziationssysteme zwischen der 
Europäischen Gemeinschaft und Afrika erzielt wird, damit 
die Beziehungen zwischen den afrikanischen Staaten geför- 
dert werden und die Zusammenarbeit zwischen den wichtig- 
sten Wirtschaftszusammenschlüssen in Afrika verstärkt 
wird; 

5. wünscht, daß — im Anschluß an die vorbereitenden Kon- 
takte, die sein Präsident zur Durchführung von Artikel 28 
des Abkommens aufnehmen soll - ein paritätisches Organ 
für parlamentarische Kontakte eingesetzt wird, das minde- 
stens einmal jährlich tagt und die Aufgabe hat, die Wünsche 
der Bevölkerung der Partnerländer zum Ausdruck zu bringen 
und die wichtigsten Probleme in den Beziehungen zwischen 
Ostafrika und der Europäischen Gemeinschaft zu erörtern; 

6. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung und den 
Ausschußbericht dem Rat und der Kommission der Euro- 
päischen Gemeinschaften sowie zur Information den Präsi- 
denten der Parlamente der Mitgliedstaaten der Ostafrika- 
nischen Gemeinschaft und der Gesetzgebenden Versamm- 
lung Ostafrikas und den Präsidenten der Parlamente der 
Mitgliedstaaten der EWG zu übermitteln. 
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